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Präsent an die Gemeindevertretung 

Zum Baugeschehen 

 Unser Kitaanbau läuft planmäßig. In den nächsten Tagen 

sollen die Fenster eingebaut werden. Auch die Zimmerer 

und Dachdecker werden in der nächsten Woche ihre Arbeit 

aufnehmen. Somit steht der geplante Termin fürs Richtfest 

immer noch. Er ist am Freitag, dem 11.Dezember. Durch die 

ganzen Corona-Bestimmungen wird es nur im ganz kleinen 

Rahmen durchgeführt werden können. 

 

 Die Ortsdurchfahrt in Nantrow soll auch immer noch zum 

Jahresende fertig werden. Nur der Rückbau der jetzigen 

Umgehung sowie der Fußgängerweg werden im nächsten 

Jahr weitergebaut. 

 

 Das Trauerhallenvordach ist auch fast fertig gestellt. 

 

 Nach Informationen von Herrn Pollack sollen die neuen 

Türen für die Behinderten-Toilette in der Schule auch in den 

nächsten Tagen geliefert und eingebaut werden. 

 

 Am Dienstag erhielt ich die Information, dass die von der 

Straßenmeisterei geplante Erneuerung der 

Regenwasserleitung und Deckensanierung in der 

Hauptstraße hier in Neuburg uns ca. 30 000 € mehr kosten 

wird. Also genau gesagt zusammen ca. 60 000€, da die 

Baupreise so stark gestiegen sind. Das Straßenbauamt 



beteiligt sich mit 50 % an der gesamten Baumaßnahme. Die 

Mehrkosten müssen wir in den Haushalt 2021/22 mit 

aufnehmen. Hierfür gab es auch Informationen an jeden 

Gemeindevertreter zur heutigen GVS. 

 

 Der neu zu errichtende Flaschencontainerplatz in Lischow ist 

durch unsere Gemeindearbeiter erstellt worden. In diesem 

Zusammenhang möchte ich der Familie Schröder vom 

Landgut Lischow für die Unterstützung durch die zur 

Verfügung gestellte Technik bei der Herstellung des 

Containerplatzes danken. Sowie für die Verschönerung des 

Rondells durch Anpflanzung eines Zierbaumes. 

 

 Auch die noch fehlende Straßenlampe in Madsow ist mit 

Hilfe der Firma Schönke aufgestellt worden.   

 

 Nun noch eine Information von der Bahn. Vom 11.12.2020 -

17.00 Uhr bis zum 16.12.2020 07.00 Uhr wird der 

Bahnübergang hier in Neuburg saniert. Somit erfolgt eine 

Vollsperrung. Die Schulbusse, Radfahrer und Fußgänger 

werden durchgelassen. Die Umleitung soll über Hornstorf 

erfolgen. 

Sonstiges 

 Ja wer es schon gesehen hat, Neuburg hat ein neues 

Maskottchen. Seit Tagen zieht ein Fuchs hier in Neuburg 

auch tagsüber seine Runden. Er scheint zahm zu sein, 

trotzdem ist schon veranlasst worden, dass 

Fangmöglichkeiten durch Jäger aufgestellt wurden. Denn 



auch wenn er einen zahmen Eindruck macht, gehört er nicht 

ins Dorf und auf das Kindergartengelände.    

 

 Am 12.11. fand eine kleine Einweihung des 

Skulpturenweges statt, indem nach einer kurzen Erklärung 

in Stove alle Skulpturen abgefahren und durch Frau 

Michaelis erläutert wurden. Ich kann sagen, dass dies eine 

ansehnliche und gelungene Arbeit von Frau Michaelis ist. 

Eine Besichtigung aller Skulpturen kann ich jedem 

empfehlen. Eine Offizielle Einweihung soll dann im nächsten 

Jahr erfolgen. Der Termin wird noch bekannt gegeben. 

 

 Auf unsere Stellenausschreibung - Kita-Erzieherin/ Erzieher 

sind drei Bewerbungen eingegangen. Die 

Bewerbungsgespräche werden Anfang Dezember 

stattfinden. 

 

 Leider musste ich den Antrag des NSV auf Öffnung der 

Turnhalle für den Vereinssport auf Grund der gesetzlichen 

Einschränkungen und Vorschriften ablehnen. Ich kann sehr 

gut verstehen, dass der Vereinssport unsere Sporthalle so 

schnell wie möglich wieder nutzen möchte, aber durch die 

ganzen Corona Auflagen ist es leider zurzeit nicht möglich. 

Jeder wird verstehen, dass die Gesundheit aller vorgeht. 

Sollten diese Vorschriften aufgehoben werden, wird der 

Weiterführung des Vereinssportes auch nichts im Wege 

stehen und die Öffnung der Sporthalle für den ganzen 

Vereinssport freigegeben. Es ist im Moment auch schwer ein 

Hygienekonzept für die Schulsporthalle zu erstellen, da 

derzeit keiner sagen kann, wie es im Einzelnen im nächsten 



Jahr mit dem ganzen öffentlichen Leben weiter geht oder 

welche Einschränkungen bestehen bzw. weiter ausgebaut 

werden müssen. Somit kann erst zu einem späteren 

Zeitpunkt ein dementsprechendes Konzept komplett 

erarbeitet werden.  

 

 Zur allgemeinen Corona-Situation möchte ich an alle 

Bürgerrinnen und Bürger appellieren, alle erforderlichen 

Maßnahmen der Hygienebestimmungen einzuhalten, um 

keine Erkrankungen in unsere Gemeinde zu lassen. 

Auch wenn es in vielen Fällen nicht einfach ist. Denn die 

neuesten Zahlen der Erkrankungen in Deutschland 

innerhalb der letzten 24 Stunden von über  22268 

neuinfizierten Menschen und ca. 400 weiteren Toten, lassen 

doch auf eine große Gefährdung aller Bürgerrinnen und 

Bürger schließen.  

 


